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[bookmark: _Hlk227679600]49. HAM RADIO und 1. Astro lockten Besucher aus 59 Ländern an den Bodensee 
Discover the sky: 13.100 Besucher erlebten Amateurfunk und Astronomie in Friedrichshafen

Drei Tage volles Programm – ein voller Erfolg. Am vergangenen Sonntag hat die 49. Internationale Amateurfunkausstellung HAM RADIO in Friedrichshafen ihre Pforten geschlossen. Erstmals wurde sie mit einer weiteren Messe kombiniert, der Astronomieausstellung ASTRO. Das Interesse an der Doppelausstellung war groß, das Echo fiel einhellig positiv aus.

Die Besucherzahl lag mit 13.100 zahlenden Gästen aus 59 Ländern deutlich über dem der Vorjahre. Den Gästen bot sich ein Programm, das vielen Interessengruppen und allen Altersstufen ein abwechslungsreiches Messeerlebnis garantierte. Ausgesprochene Besuchermagnete waren die Veranstaltungen mit der ersten deutschen Frau im All: Rabea Rogge, Teilnehmerin der letztjährigen FRAM2-Mission, gab ein öffentliches Liveinterview, berichtete in einem Vortrag von ihrer Arbeit und stand für eine Signierstunde zur Verfügung. So verknüpfte damit auf perfekte Weise die Themen der beiden Ausstellungen, spielte doch Funk bei der Kommunikation während ihres Weltraumfluges eine nicht unerhebliche Rolle.
Eine Reihe von Zahlen unterstreicht die positive Bilanz, die DARC-Pressesprecherin Stephanie C. Heine ziehen konnte: „Unser junges Publikum hat für gleich mehrere Rekorde gesorgt, und wir werden natürlich auch bei zukünftigen Messen dem Amateurfunknachwuchs besondere Aufmerksamkeit widmen.“ So nahmen mit 137 Kindern und Jugendlichen mehr Teilnehmer als in den Vorjahren an der HAM RALLYE teil, die an zahlreichen Stationen in die Welt des Amateurfunks einführte und als Lohn mit tollen Preisen lockte. Im HAM CAMP, der preisgünstigen Übernachtungsmöglichkeit für junge Besucher direkt auf dem Messegelände, zog das kreative Programm 110 Teilnehmer aus 14 Ländern an – ein weiterer Rekord. Auch manche Messestände, wie die des DARC-Jugendreferates und des Referates Notfunk, sorgten für beste Unterhaltung bei den jungen Besuchern.
Um die Jugend ging es in gewisser Weise auch bei der vom Verein AATiS (Arbeitskreis Amateurfunk und Telekommunikation in der Schule) e. V. und dem DARC organisierten Lehrerfortbildung, die 78 Teilnehmer aus unterschiedlichsten pädagogischen Institutionen anzog. 
Natürlich konnten auch die erwachsenen Besucher der HAM RADIO zwischen zahlreichen Programmpunkten wählen: vom Flohmarkt und den Ständen der Hersteller von Amateurfunktechnik über die Angebote der ideellen Aussteller bis zum thematisch breit aufgestellten Vortragsprogramm. Zufrieden mit dem Messeverlauf zeigten sich die professionellen Händler. Neben den erzielten Einnahmen strichen sie besonders die Bedeutung des intensiven Austauschs mit den Funkamateuren heraus: „Vor allem die netten Besucher und die persönlichen Kontakte zum Publikum machen die Messe so besonders. Wir hatten viele tolle und interessante Gespräche bei uns am Stand und haben ab dem ersten Tag schon sehr viel verkauft“, so Kristin Hanisch, Assistentin der Geschäftsführung der Aaronia AG.
Traditionell bietet die Bundesnetzagentur als zuständige Regulierungsbehörde Amateurfunkprüfungen auf der HAM RADIO an. 70 Teilnehmer nutzten das diesjährige Angebot, die meisten von ihnen erfolgreich. In der Folge durfte der DARC wie auch in den vergangenen Jahren eine Reihe von Neumitgliedern in seinen Reihen begrüßen. Sie konnten als frisch gebackene Funkamateure den besonderen Reiz der HAM RADIO voll auskosten – den intensiven Austausch der Community.
Im kommenden Jahr besteht Europas größte Amateurfunkmesse seit stolzen 50 Jahren. Vom 25. bis zum 27. Juni 2027 darf die erfolgreiche Veranstaltungsreihe ihre Besucher und sich selbst feiern.

Kontakt Presse- und Öffentlichkeitsarbeit im DARC e. V.:
Stephanie C. Heine, Tel. 0172-5346288
Heiko Schimmelpfeng, Tel. 0175-3305461
Lindenallee 4, 34225 Baunatal, Tel. 0561 94988-0, pressestelle@darc.de
Als größter Verband von Funkamateuren in Deutschland hat der DARC e.V. über 30.000 Mitglieder. Damit ist mehr als die Hälfte der deutschen Funkamateure im Verein organisiert. Der DARC vertritt die Interessen der Funkamateure bundesweit und engagiert sich bei der Förderung des Amateurfunks auf allen Ebenen – auch international als Mitglied der International Amateur Radio Union (IARU).
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